
2120

für die lebenslange positive Bindung von Kindern und Jugendli-

chen an den Sport und die Bewegung sowie ihr Eingebundensein 

in ein soziales Netz im Rahmen des Vereinslebens. Sie leisten 

damit einen wichtigen Beitrag zur Sicherung des Nachwuchses im 

Bereich der Mitglieder, der Funktionsträger*innen und der Füh-

rungskräfte in den Vereinen. Die persönliche, pädagogische und 

fachliche Qualifikation ihrer Mitarbeiter*innen und Führungskräf-

te erhält damit für die Vereine einen zentralen Stellenwert und 

es gilt, diese Bedeutung zu erkennen und ihre Qualifizierung zu 

fördern und zu unterstützen – sowohl ideell als auch finanziell.

Das Lizenzmodell des Landessportbundes Hessen und der Sportjugend HessenZentrales Standbein und wichtiges Ziel in der Arbeit von Lan-

dessportbund, Sportjugend und Bildungsakademie ist deshalb, 

den in der Vereinsarbeit engagierten ehrenamtlichen Mitarbei-

ter*innen Hilfestellungen zu geben und sie für ihre Tätigkeit im 

Verein praxisnah zu qualifizieren. Ein besonderer Schwerpunkt 

liegt dabei auf der Gewinnung, Förderung und Bindung von 

jungen Vereinsmitarbeiter*innen und Nachwuchskräften. Sie 

früh zu motivieren, zu beteiligen, gut zu qualifizieren und damit 

langfristig für die Vereinsarbeit zu gewinnen, ist die beste Form 

der Zukunftsinvestition für die Vereine.

Der Landessportbund und die Sportjugend 

sind gemeinsam für die Ausbildung von 

Mitarbeiter*innen in den Vereinen, Sport-

kreisen und -verbänden verantwortlich. 

Dabei werden Menschen qualifiziert, die 

auf ehrenamtlicher Basis z. B. Sport- und 

Bewegungsangebote für Kinder, Jugend-

liche, Erwachsene und Ältere gestalten, 

Sportveranstaltungen organisieren, au-

ßersportliche Freizeitangebote machen, 

Jugendfreizeiten und Vereinsfeste organi- 

Dabei wird zwischen Lizenzausbildungen, 

die mit der Vergabe einer Lizenz einherge-

hen, und lizenzorientierten Ausbildungen, 

die in eine bestehende Lizenz eingetragen 

werden, unterschieden.

Die für den jeweiligen Schwerpunkt spezi-

fisch ausgeprägte Fachkompetenz hat zu 

einer Arbeitsteilung unter dem Dach des 

Landessportbundes geführt. Der Landes-

sportbund ist konzeptionell und organisa-

sieren, Wettkämpfe betreuen, die Inte-

ressen der Sporttreibenden vertreten, 

die Jugendarbeit organisieren oder den 

Verein führen. Zugeschnitten auf die 

genannten Tätigkeitsfelder werden Ein-

stiegsausbildungen für den jugendli-

chen Nachwuchs, Ausbildungen zur/m 

Übungsleiter*in Breitensport und zur/m 

Übungsleiter*in Prävention, jeweils mit 

den Schwerpunkten Kinder/Jugendliche 

und Erwachsene/Ältere, Ausbildungen zu 

torisch zuständig für die Ausbildung der 

Mitarbeiter*innen, die in den Vereinen, 

Sportkreisen und -verbänden mit Erwach-

senen und Älteren arbeiten. Die Sport- 

jugend hat die Verantwortung für die Ausbil-

dung der Menschen übernommen, die ent-

weder selbst noch Jugendliche sind, oder 

die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. 

Die Bildungsakademie entwickelt außerhalb 

des Lizenzsystems zertifizierte Ausbildungen 

in der Zielgruppe Erwachsene/Ältere.

Jugendleiter*innen und zu Vereinsmana-

ger*innen angeboten. Weitere Aus- und 

Weiterbildungsbausteine dienen dem Auf-

bau oder der Ergänzung. Insgesamt ist 

ein Ausbildungssystem entstanden, das 

die unterschiedlichen Qualifizierungsbe-

dürfnisse der Vereinsmitarbeiter*innen 

berücksichtigt, gegenseitige Anerken-

nungsmöglichkeiten bietet und dessen 

Durchlässigkeit in den nächsten Jah-

ren noch weiter ausgebaut werden soll.

 AUSBILDUNG LIZENZIERT 
UND NICHT-LIZENZIERT

3.1 

VORSTUFEN-
QUALIFIKATION

1. LIZENZSTUFE

2. LIZENZSTUFE

PROFILAUSBILDUNGEN

Sportassistent*in

30 LE

Übungsleiter*in C

Breitensport

Schwerpunkt:

Kinder/Jugendliche

120 LE

Übungsleiter*in B

Sport in der Prävention

Profil: Bewegen,  

entdecken, begreifen,  

handlungsfähig sein

Schwerpunkt:  

Kinder

60 LE

Übungsleiter*in B

Fitness 

Schwerpunkt:  

Erwachsene/Ältere

80 LE

Vereins- 

manager*in B

60 LE

Ziel- 

gruppen- 

erweiterung

Kinder/

Jugendliche

30 LE

Ziel- 

gruppen- 

erweiterung

Erwachsene/

Ältere

30 LE

Profil- 

erweiterung

Inklusion

30 LE

Vereins-

manager*in C

120 LE

Übungsleiter*in B

Sport in der 

Rehabilitation

Profil: Sport in der 

Krebsnachsorge

Schwerpunkt:

Erwachsene/Ältere

80 LE

Übungsleiter*in B

Sport in der Prävention

Profil: Allgemeines  

Gesundheitstraining

Schwerpunkt:  

Erwachsene/Ältere

80 LE

Profilausbildung:  

Stressbewältigung  

und Entspannung

20 LE

Profilausbildung:  

Fit & mobil  

im Alter

20 LE

Profilausbildung: 

Herz-Kreislauf- 

System

20 LE

Profilausbildung:  

Haltung und  

Bewegung

20 LE

Übungsleiter*in B

Profil: Sport

 im Ganztag

Schwerpunkt:  

Kinder/Jugendliche

60 LE

Aufbaulehrgang 

Übungsleiter*in C

Breitensport

Schwerpunkt:  

Kinder/Jugendliche

60 LE

Vereins- 

management  

in der  

Jugendarbeit

(Lizenz Jugend- 

leiter/in)

60 LE

Verkürzte  

Übungsleiter*in C 

Breitensport für 

soziale Fachkräfte

Zielgruppe:  

Kinder/Jugendliche

60 LE

Übungsleiter*in C

Breitensport

Schwerpunkt:

Erwachsene/Ältere

120 LE

Voraussetzung

Übungsleiter*in C

Breitensport

Schwerpunkt: 

Erwachsene/Ältere oder 

Kinder/Jugendliche

ERGÄNZUNGSAUSBILDUNGEN

Grundstufe Übungsleiter*in

Jugendleiter*in (JULEICA)

60 LE
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